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iner guten Idee eine zweite, gleichrangige felgen zu lassen, ist eine heikle Aufgabe.
Die erste Idee war die Aufforderung an Bands und Musiker, das Bild ven Albert Ein-
stein mit der herausgestreckten Zunge in Töne umzusetzen. Das geschah in Ferm

eines Wettbevverbs vem ZÜNDFUNK, dem lugenderegramm des Bayerischen Rundfunks.
Die besten Annäherungen an Einsteinsíunge erschienen im Frühling 1994 als CD unter
dem Titel “Alles Albert - Einstein wie ihn keiner kennt“ [Trikent LIS-e195) und hatten ein
greßes Presseeche.
Weil der ZÜNDFUNK aber jedes Jahr einen Wettbewerb veranstaltet, mußte ein Nachfel-
ger für Albert gefunden werden. Wieder ein Phete als Verlage anzubieten, erschien uns
zu_ -platt.. Nach diversen Verschlägen und deren augenblicklicher Vervverfung kam
Bernhard lugel mit der "Ürchest_erpröbe" daher, einem alten Sketch ven Karl' Valentin
und .Liesl l<Iarlstaclt,. in dem "Dem Rhythmus sein Brüdern“ erwähnt' wird (Track 1]. Aber
wer ist "Dem Rhythmus sein Brudern'°'? _ _ '
lIJer'alles-beherrschencle Rhythmus 'unserer Tage ist zweifellos der 4/zi-Takt. Die meisten
Sengs, die-in der Hitparade sind eder auf Parties gespielt werden, egal eb Reck-n.-Rell,
Hip-Hep eder Techne, sind im ztfz,-Takt. Die Eteminanz dieses Rhythmus tragt fast dikta-
terische Züge. Aber die Musik, auch die Pep-Musik, kerınt viele Rhythmen, die rıur eben
nicht häufig verwendet werden. "Dem Rhtythntus sein Brudern" ist demzufelge jeder Rhy-
thmus, der den .gie-Takt vermeidet. 'Die Lesung wurde ausgegeben, und Wieder kamen
mehr als 120 Einsendungen ins Funkhaus des BR, ven denen sich nun 21 auf dieser CD
tviederfinden. Manche Einsender scheiterten an der Hürde, nicht den "Rhythmus sein Bru-
dern", sendern dech nur v-rieder den Bruder vem Rhythmus sein Brudern, alse einen afa-
Takl, eingeschickt zu haben. Aber die meisten gaben sich redliche Mühe, den Standard-
Takt zu vermeiden, auch wenn's manchmal schwer fiel, wie wir verschiedenen Begleit-
schreiben entnehmen durften. Hier jedenfalls kemmenzı Ansätze, dem Rhythmus sein
Brudern gerecht zu werden. Es gibt 3jz„ ,z,=*S_unı:_l jtzfö Ta`kte,'eder einfach 'Taktlesigkeiten
der besenderen Art. Möge jeder'-für sich selbst herausfinden, wer der schönste Bruder
vem Rhythmus ist. (Urıci Dank an all die vielen, die uns pelitisch korrekt "Die-Schweste.r"
vem Rhythmus eingesandt haben). l ' l H

Rederich Fabian

1.1.-{,iı.F!;l;. VALEIITIII Ba LIESL KAELETAIIT "Ilen Rhythmus :sein 3-ı'ude:r:n"
Atıssehnitftf auc: dem Filer "'0;r›::hea'l:er]ırebe" (1955, nach Episoden aus dem E.-it.üc:L'.
"Tinge1tangel"}
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SJÜHNNT' Bl-Il\'IM "B" IBUMMI
, JDI-lNN'ı" BIJHM - ELEKTRONIK, ITIMME LEN±!'Iı - ITIHHE

EINI, ZWEI, DREI, VIER, FLINF, IECHI, IIE-BEN, Dzlrl I-IEIIT H.-¦\N CrER,MJEBll:GEN."
EIN EEWÃHRTER I_ElTI_-Ifll, HIT ÜEIIEN HILFE DER _-ätıN1T,-IÄNDIE-E Ml.IIlI"iiI.U DEN HRUHHEEINIÜEN
l*irIıCH\'r"ERI'IE_N DER HERREN BARTÜH, BERNJTEIN, BRLIEECH. l.INIJ I'|iÜN.I'ÜR`I`EN NÜIIH i'cI_I_El'*I«i'cL BEI-
I'llÜlrIl'rIT. DDER WIE DER AUFRECHTE ICHL.»¦\GIEI.IGEH» BEI "l'.rM'iI: I"l'v'E" L›lliHI.T† "EINL ZWEI, DREI, VIER,
FÜNF UND ICHLAG IHN TOT, DEN KRLIHMEN Hl.INlJ"
'B" HE\'r'EIl'Tt LINGEHAIJE RHYTHMEN IINIJ WIIJEII DIE NATUR UND ENTJTEHEN VÜRNEHHLICH IN DEN
HÜPFEN VÜN REDAKTELIREN LIND .dlcLTEI¬t»N.«-!cll\'FIEIIENDEN I_I'ICl}_
]ÜHNN"r' ELIMM, .›~I'«›I.Il3lNII+EI¬I_I`II¬Ld\.IE 21.. EIIIEEI LÜlIHH,fi'rl'*I, TEL ÜEQFBFETSH, FAX ÜBEIIBFBGEÜ
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Fı-iılı rtı .ri-iii. lırirıri ri tirııiμ.
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SJIIE HTIIIIS "Torr malte me screıım" (Willy Elena]
.llıllrert I¦l1rrrrr - Bass 'lllilly I¦I\rıııı - Gesang, Gitarre hlaıc I'I1rrın - Gitarre Erral Flynn -Schlagzeug
Gitarre geschnappt - lieıl gemacht - aufgerlerrırrlen.
The Flynns , IIIIIIM-straße 39, IIIT39 München
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I"'ric'cl1'iı_'l"ı Hrrırııttet -› 'Liesiırıg Tnnı" Tnrpıntln" i't'Iıı3.'r - Ilıass

lıIı".ılter l"Ãıiiııt.tIıı1ı.'-`|ı_':ı' - ¦"i-ı:l1l.:.ıgzr_'tı§3 "'ı':ıI IfI:ısr_'l1 - Üiturre l“\lcrrI1~ı:rt Hlutlte - r\rrıı1ı.μ„r:rı1er1t
Hırnflihte z\.ıris«ı:l'ıt:n Il'.r:Iiμ¦itmc:11 und. suziuletı I.'ticItiı:l`ıl.t:r1 ııtts I¬l.ttc1Itc:._ILı:=-l für I"'Lı|'l Lıtttl Llıtcl 1.ll'ıı.I Llltcl---_ Islttstttrtclcfil .Itls cl!-“T Ltlfit.

.It-I.tısiIt :ıı ı1'ı;tı:l1ı:c1 ııııcl Icaptıtt zu ı11:ı.r_'l1er1, was uns h1tıμ'ı.tl'.l rı'ı.ıI.'l'ıt.
'lfiııl [`.'ain:lı, Escltllraclı 2, B5-Iñl Ilm;-lcl¬ıt1ı'ı¬i, `I`t~l. i_`lt'IL`.It¬l-1-~-HTTE
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ll'l'1en|'migene. çıleaielceeprrıeın r*=*tl ler thel tt ell we l'ı:ı'.«e le ltee: lttete leflıng çelerercls el lime 1" lht-rt-E lüıíliflg |JL'-iiiltflitlt el
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l3.Dll.`¦KMll..l'.¦H5AU "Rh5rthmı.ısıesser'* [Ger-sitz]
Uli Ger-sitz - Stimme Ralf Marcin Summer - Uierspur-Casseccenraeuı-der
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li=`i_._íi,-""l I-l.*liKl7.'1¬F.`l\l "Ich glaub . ich nıull *-'crrrrcl-ren' (Wilhelm. Kräuter]
Rıtrli 'Wilhelm - etliche Schalter, Gciarlıırıtrc Rcinllıarıil Kraıılcr - Fiitgctıdâleebtr scıwir: Fickıfcnsıır
Das ]_,|i:ı;„l 'lrh El.1u|:1._ ich mull 1.'-ı:rri:cl:i~:n' ist allen i\f'län|'ıı-:rn gewidmet. Elic siıilt rccltt |5r:ir|1ı:1'J, ı_ı|1.ı:;l ı;,l1;ı|'.|'ır|1ı:rwr:i:~sı: sclınn an

Rache deııl-ıcn- u-cnır ilrrc Freundinnen cntwcrlcr nicht anrufen. zum falschen Init]-ınnlit anrufen oder nicht ans Tclcphen
geilen. Niırrnalcrwcisc lıraııclıl man sich dcs'-Jrcgcn aber nicht gleich ıuíruhàngcn. es sei -clcrııı. man hatte persöıılichc
Üriinrlc. Oder es wäre friiher sclıun was gewesen.
Rudi Wilhelm. Kemnath H. *P2253 ';'ichnni†tcnl-lar.h. 'l`:l.l_l5lti1l.l'*l-Eläiflfı

`l`i[.lt.l1ı.l'-'lll'›l3l'tl UNITED `ä›chrei rnit lfirıaßeiufn-sıl1ıne` '[HeimtilIer}
.Jürgen Heinuliller - åtintme, Effekte, idee Hıslger åteımrn - idee

rhgthrnus ist zeit...„-".-in ein muster gebreıcht - fnieht. weis geschiehtfsentlern, wenn es gesetiiehtfum rhgth mus zu seinfmuß
dieses muster ıuierlerhıalt iuercleiifinindestens einirıeil muß sich die gegenwsırtfin der 'lilergıaingenheit wiederfinden - fdelnn
ist Rh gth mus mit dabei-fuëllig egeil die ereignisse, geriiıiusche, dinge ein siehfnur die zeitli-chen citıeılitınten rlc=iıı:\ıi'Iaı:hen.f"cler

bruder des rh gthnıua hettfweıl uerumntlt, den gleichen lebensimpiıls: die sell. frieeh der bruder des rhgthmus ietfwie se
eítf' gerne ninders ella dieserfeiıi trëiumer, unpünlttlich, unzu uerlia.s›iig_ uıeil.,-" ıaueh ihın geht es um die zeit - fnichtjedech um

ein μisıair silberne rnusterr-"die cleılnitt gebildet werdenfteıg, - nacht, bunt-chıal - bum-chem-"selbst being be being tmng be being
bengfleäßt ihn heilt, nein fer stellt die irır-ige nur nenth der queılitráit der 'seitftier elnmnillge me metlt am sich. f-'man nehme
einen selirei fund leıusche, wie er in zeit und erinnerung deıırentreibt .fdie ıalneiternie des eiugenbliclui ,fin grelilelufnıaihme.

.Jürgen I-leirniiller. Hernstreıße 35, 'EM-'ilâfl l'-lliimberg, Tel. E1931 T -Etååilflß

ıe.nMP*rILLn`s net.lGH'r 'eaverrnt tftsrats in ri new" lsenrneti
r';rnı-inan seeenet. - svnrnesizen. sammen, neun-Herr, essstnien, rirernı. eeeeusslew
DIE inne wan: Ems Ferzıee Eteırrne-Numren zu Mnenew.
gem-inan eceensı.. Etısnaernsrnnase öfk. öcneö MÜNCHEN

1e.l¬.*llSt.`ZHMilı5t2HlNE Sl IWACSDN “Der kleine Fthythmus 8. sein Etruder“ imischmaschine, Macsnnl
Macscln - Stimme, Sampler, Computer Mlschrrraschine - Stimme, Sampler, Computer

Der Rhythmus hat natürlich eine Vielzahl ven Geschwistern, die man gar nicht alle aufzählen kann. Wir
stellen euch zwei seiner kleineren Brüder vor. Da ist zunächst der 2er Schlag, ein kleiner, trecher wicht,
der sich wegen seiner geringen Körpergröße immer “aufmanndlt" als wäre er ein "4er". Alles nur Mache

wg. seinem Minderwertigkeitsknmpleı. Sein etwas größerer Elruder ist der dickliche “Three-Beet". Der hat
schen eine gehörige Pprtipn Selbstbewußtsein, auch wenn er an den “größen Elruder“ nicht rankömmt.
Macht aber nik, ihn kann sowieso nichts erschüttern. Three-Eleat muß eigenttich immer dem 2er-Schlag

aus irgendwelchen Klemmen helfen, in die sich der Kleine durch sein leises Maul hineingeredet hat.
Einzeln werden die Beiden ständig belächelt, aber als Dun sind sie nicht auszuhalten. leder Kritiker

verstummt, wenn die Eleiden gemeinsam gegen die feindliche Welt ziehen.
Macscın, clio Walter Trtister, Sulzbacher Straße 1, 92224 Amberg, Tel. 09521-12192

„ l' :- ._ l '
_. .' l \_'._ ı ,_ I

2 l .HERR S`l'EFr1il\l "Fisl te Fdnl" ı¦herr steten]
herr slelnn - Böss, Sclılngwerlr, Tasten, Sdxephön, Stimme
In meiner Eigenschdtt »als Sinne Fönsi, die dcı ist: nicht mehr oder weniger cler Leiter des nicht min-
der erf<::ılgreicl¬ıen .›'f'ilFr.:›ı1s-if.ersr:hbeıumer-Trips mit den Köllegerı, ohne die des snwiesd nicht möglich
wöre, die dc: sirıd: der heehehrenwerle Mond Toni se»-.fie der viel gepı'iesene ı'¬«-"ıı.ıı'ıl:ll'*ı=flrrT'ı›:1=~ı*\i lírırl.
Ü-:r is†'s mir nicht veı¬wuı¬ıdeı'li›.:h, wenn unter diesem Einlluß nicht zuletzt duch der Gedönl-:e lremmt:
Die:-3er¬n Rlwlliırfius l<.cınr'ıs† ı:lu nicht folgen, beim ersten Meıl rıichtl Wenn, clcınn rnußl S-:lion ı1c:ıCl¬i rnel
hinhörn, gell! Üeıs macht Freude! hldclı 'ne schöne Melodie, dm besten zwcisiimmig, ein Schluß, der
keiner ist, was will mörı mel¬ırš=` "Mangold-Rippchen mit Risötle--Tprnızıterı und döndch ein Übsteís nus
frischen FrÜcl'ı†i:l'ıeı'ı mit viiiıel Sınhnel' schreit Elle b†lt¬ı`ırl'le GUS Clel'i¬l l"lil1†erg|'LJFıcl,clie 'rclrı lteirterrı Gerin-
geren stdn'ın'ıt cıls von Fisl le plant, dem |{inl<enı:ı nus Tröllöwitschl Ganz kimi", so isses.
herr stefcırı, l-lcıirızirıg 4, Hill §5 E-cıcler`ıl~<ir'cl¬ıeı1,Tel. Er Felix. Ü8,745ff"'2?ó

2a.TI-IERESIA. SCHÄDLER "Ein låiger aus l~'.ur|1fal2" {'l`rai:l.]
'Theresia Sclıäcller - Gesang Peter Piclıler - iftlrl-:nrileurı

Theresia Sehâidler {als Theresia Taıısenrlpfiınrl, gelınrerı am 13.3.1912 lıı Miinclıeıı]
ist Ljnikeriıı. Erzählerin, Stenntypistirı, Kriege-rwitwe und Triimmerfrau sowie letzte lelıenrle

lJaiIaislírı_ Sie lelııl nach .àiıfeiılhalten i11 Rimini, Wien, Wieslıaderı und Berg im Gau in Mi`lııclıerı.
Mette: "Es gibt nix Besseres als was Guatsl"

Peter Piclıler. Kirllerstraiše 3, i~iı3';3, Mürıcherı, Tel. nSg,tjrz5gS_3e

lden Pa Eıısammenstellungz lteclericli Fabian und E!-ernhard lugel
Lligitaler Schnitt: Susanne Herzig

lli'ı:='ıs-terirıg: Llli Bitlıbielller
Fnlns: iü-'~.".'=ı|er1lin I“-"lu5i5iLıin

Euver: Hias Sclıasrhkn


